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Liebe Solar-Begeisterte,

hier senden wir euch unseren August-Newsletter!

Unten angehängt findet ihr wie immer die Liste all unserer Fach- und
Arbeitsgruppen, die sich über Verstärkung freuen!!

Auch in anderen Bereichen können wir immer Unterstützung brauchen!
Falls ihr also Lust habt, bei uns mitzumachen, meldet euch einfach bei
einem der unten angegebenen Kontakte! Wir finden ganz bestimmt das
Passende für euch...!

Und nun: viel Spaß beim Schmökern...!

Termine:

Freitag, 17. August, ab 18:00 Uhr:
Unser monatlicher Stammtisch findet diesmal im
Augustiner Schützengarten, in der Zielstattstraße
6 statt. Anmeldungen bitte an Monika Leyh!

 

SAFE THE DATE:
13. November 2026: Erntedankfest in der
Mohrvilla

 

NEWS:

Radio-Beitrag über Solar2030 im Deutschlandfunk

https://verein.solar2030.de/civicrm/mailing/unsubscribe/?reset=1&jid=&qid=&h=fakehash
https://verein.solar2030.de/civicrm/mailing/view/?reset=1&id=348&cid=&
https://solar2030.de/event/stammtisch-solar2030-e-v-4/
https://augustiner-schuetzengarten.de/
mailto:monika.leyh@solar2030.de


Am 18.Juni durften wir im Rahmen des Projekts
"Balkonsolar für alle" bei Frau Illing in Moosach ein
Balkonkraftwerk montieren. Im letzten Newsletter
haben wir darüber berichtet!

Bei der Montage anwesend war ebenfalls Livia
Hofmann, freie Korrespondentin für den
Deutschlandfunk. Der von ihr verfasste Radiobeitrag
wurde am 01. Juli in der Rubrik "Umwelt und
Verbraucher" im Deutschlandfunk ausgestrahlt und
ist seitdem dort in der Mediathek abrufbar!
Hört doch mal rein....!

Ehrenamt !

„Hallo Renate, dank euch läuft es jetzt schon seit
vier Monaten.
Wollte einfach mal sagen, dass ich mich sehr
darüber freue.
Viele Grüße Dieter“

„Ohne euch hätte ich das nicht geschafft!“

Sätze wie diese hören wir immer wieder, zuletzt
von Nina aus Fürstenried (s.u.)

Ich möchte heute nicht über diese Montage
berichten, sondern über mich, oder besser über uns
– die ehrenamtlich Tätigen.
Es gibt sie in so vielen Bereichen, bei der
Feuerwehr, im Rettungsdienst, bei den Tafeln, im
Krankenhaus und bei der Sterbebegleitung, um nur
einige zu nennen.

https://www.deutschlandfunk.de/solar2030-und-kostenlose-steckersolargeraete-fuer-beduerftige-menschen-100.html


Wir alle geben einen Teil unserer Freizeit, einige mehr, andere weniger,
Junge und Alte, Frauen und Männer. Anders als in vielen dieser
Einsatzbereiche sind unsere Klienten dankbar, und das spornt uns an,
weiter zu machen.
Für mich persönlich ist es ein wunderbares Erlebnis, wenn sich die
Menschen bedanken, mich umarmen - manche mit Tränen in den Augen.
Deshalb mache ich es, und deshalb mache ich weiter. Aber wir brauchen
immer wieder Helfer und Freiwillige, vor allem bei den Montagen.

Wenn ihr ein wenig Zeit übrig habt und mit Menschen für Menschen
arbeiten wollt, meldet euch bitte bei uns und werdet Teil von Solar2030.

Eure Renate Schultes

Kein Balkon ist zu kompliziert!

Liebes Team von Solar2030,

ich möchte mich von Herzen bei euch für eure großartige Unterstützung
bei der Montage meines Balkonkraftwerks bedanken!

Von den Vorteilen eines Balkonkraftwerks war ich schon lange
überzeugt – da bei meinem Balkon keine Standard-Montage möglich
war, habe ich mich selbst aber nicht rangetraut. Mit eurem
ehrenamtlichen Engagement, eurem Fachwissen und eurer
Hilfsbereitschaft habt ihr es möglich gemacht, dass nun auch bei mir
Solarmodule installiert sind und das Ganze wunderbar funktioniert.
Ganz besonderen Dank an der Stelle an Renate und ihren Mann!

Ich freue mich sehr darüber, selbst sauberen Strom zu erzeugen.
Schön, dass es Menschen wie euch gibt, die mit so viel Engagement
andere auf diesem Weg unterstützen.



Alles Gute für eure weitere Arbeit!

Beste Grüße aus Forstenried,

Nina

Über dieses Feedback von Nina haben wir uns sehr gefreut!
Das und andere spannende News findest du übrigens immer auch auf
unsrer Website, im Blog oder bei unseren SolarNews!

 

 

    Lust auf Greenfluencer
?

MACH MIT BEIM BEWERBEN DER
SOLAR 2030 - VERANSTALTUNGEN IN

DEN SOZIALEN MEDIEN!

 

Du nutzt Facebook, Insta, WhatsApp, Nebenan, LinkedIn, Pinterest,
Snapchat, Tiktok, Threads, BlueSky oder ein anderes soziales Medium?

Dann mach unsere Veranstaltungen doch in deiner Gruppe, deinem
Thread oder Feed bekannt!
Mach mit in unserem Verteilernetzwerk und erhöhe so die Reichweite
unserer Aktionen!
Melde dich einfach bei Helmut Karger - wir freuen uns über deine
Unterstützung!

 

 

Praxis-Workshop: Crimpen und FI-Nachrüsten

https://solar2030.de/
https://solar2030.de/blog/
https://solar2030.de/category/solar-news/
mailto:helmut.karger@solar2030.de


Am 8.Juli 26 lud Solar2030 e.V. zu einer praxisorientierten
Handwerkerschulung in die Clemensstraße ein. Unter der fachkundigen
Leitung unseres Experten Hans Hohenner kamen 12 technikbegeisterte und
motivierte Teilnehmende zusammen, um ihr praktisches Wissen rund um die
sichere Installation von Photovoltaikanlagen auf das nächste Level zu
bringen.

Im Fokus der Schulung standen drei absolute Kernthemen der Solartechnik:

MC4-Stecker crimpen: Das A und O für dauerhaft
witterungsbeständige und verlustfreie Verbindungen auf der DC-Seite.
Aderendhülsen richtig verarbeiten: Für sichere Kontakte und zur
Vermeidung von Kabelbränden.
FI-Schalter-Nachrüstung (RCD): Der essenzielle Schutz für den
sicheren Betrieb von Wechselrichtern auf der AC-Seite.

Lernen durch Machen: Praxis im Vordergrund

Nach einer kurzen, sympathischen Vorstellungsrunde ging es direkt an die
Werkzeuge. Das Besondere an diesem Tag: Die Mitwirkenden brachten ganz
unterschiedliche Vorkenntnisse und ein breites Sortiment an eigenen
Werkzeugen mit.

An vorbereiteten AC- und Solar-Kabelstücken wurden typische
Praxisbeispiele direkt selbst ausprobiert. Dabei zeigte sich schnell, wie
wichtig das Zusammenspiel aus dem richtigen Werkzeug und der korrekten
Technik ist. Ob Profi-Crimpzange oder einfaches Einstiegsmodell – jeder
konnte die Unterschiede im Handling eins zu eins erleben.

Fehler sind zum Lernen da: Im Anschluss wurden die Arbeitsergebnisse
gemeinsam in der Gruppe analysiert. Hans Hohenner zeigte anhand der
gecrimpten Probestücke genau auf, worauf es ankommt, welche typischen
Fehler (wie unzureichende Zugentlastung oder verletzte Litzen) in der Praxis
auftreten und wie man sie zuverlässig vermeidet.

Ein voller Erfolg für die Energiewende von unten

Nach intensiven Diskussionen und viel praktischem Austausch gingen alle
12 Teilnehmenden mit einer ordentlichen Portion extra Know-how und viel
Selbstvertrauen für die künftigen Solar2030-Montage-Projekte nach Hause.



Ein herzliches Dankeschön an Hans Hohenner für die tolle Leitung und an
alle Mitwirkenden für den großartigen, konstruktiven Geist! Der nächste
Workshop kommt bestimmt. Arbeitstitel: „Standard Balkonhalterungen,
Anwendung, Spezifikation und Vergleich“

Solar 2030-Shirts und mehr zum Bestellen bei Kunst an Sich!!!

Sind eure Shirts inzwischen abgetragen oder haben Löcher?
Braucht ihr generell vielleicht mal wieder einen neuen Hoodie?
Oder findet ihr unser Logo einfach nur ebenso schön wie wir?
Dann stöbert doch mal hier:
Kunst an Sich setzt sich für Kunst, faire Mode, Nachhaltigkeit und soziales
Engagement ein. Und genau so werden unsere Shirts auch produziert!
Außerdem unterstützt ihr uns mit jedem T-Shirt, das ihr erwerbt, denn 20%
vom Nettoverkaufspreis jedes Artikels gehen direkt an Solar 2030!
Eine durch und durch gute Sache also!!!

https://kunstansich.de/verein/solar2030-e-v/


Info-Stand Solar2030 beim Sommer-Tollwood 2026

Wie jedes Jahr haben wir am Sommer-Tollwood 2026 wieder mit einem Info-
Stand im pinken Pavillon Mut und Machen am Dienstag, den 14. Juli,
teilgenommen. Es waren 48 Interessierte., denen wir bei relativ heißen
Temperaturen unseren Verein und unsere Aufgaben vorgestellt haben.
Dabei konnten wir feststellen, dass es immer mehr Personen gibt, die bereits
eine PV-Anlage installiert haben und sich für Medien zum Speichern
interessieren.

Es ist auf jeden Fall anregend, inmitten all dem Tollwood-Geschehen mit
dem Solar2030-Stand auf unsere Intention mein Strom vom Balkon
hinzuweisen.

Freitag, 17. Juli: unser monatlicher Stammtisch



Bei schwül-warmem Wetter fand der Solar2030 Stammtisch am Freitag,
17. Juli 2026, wieder einmal in Pasing in der Osteria in der Nimmerfallstraße
statt. Der kleine Nebenraum füllte sich schnell mit mehr als 20
Teilnehmenden. Wie so oft wurde gefachsimpelt, erklärt und gezeichnet.
Zwei Teilnehmerinnen aus Unterföhring erzählten, dass es dort hohe
Förderungen für Balkonkraftwerke gibt. 300 € für ein Balkonkraftwerk, und
sogar 800 € wenn ein Speicher dazu gekauft wird. Liebe Unterföhringer,
was hält euch noch davon ab, ein Balkonkraftwerk anzuschaffen?

Neben den Gästen aus allen Stadtteilen waren dieses Mal auch neun
Solar2030 Mitglieder beim Stammtisch vertreten. Das Thema Handwerker-
Mangel im Münchner Osten wurde ebenso besprochen, wie der am
kommenden Freitag im Harthof stattfindende Workshop. Auch einige interne
Abläufe wurden diskutiert. Einige Gäste kündigten - sehr zur Freude der
Anwesenden - an, dass sie sobald wie möglich Mitglied bei Solar2030
werden wollen. Außerdem fand sich ein neuer Handwerker, der gleich am
kommenden Montag Manfred Waldhauser und Renate Schultes bei einer
Montage unterstützen wollte. Für Abkühlung sorgte zwischenzeitlich ein
Regenschauer... Als die letzten Gäste aber gegen 22 Uhr aufbrachen,
konnten sie sich wieder ohne Regenkleidung und Schirm auf den Heimweg
machen.

Es war wieder ein gelungener Stammtisch, geprägt von Wiedersehensfreude
bei den einen, und erfolgreichen Gesprächen bei den anderen. Wir freuen
uns schon auf den nächsten Termin im August.

Musterantrag zur Genehmigung von Balkonkraftwerken!

 

Auf unserer Downloadseite haben wir einen überarbeiteten „Solar2030-
SSG-MusterAntrag“ zur Genehmigung eines SSG/Balkonkraftwerks für
WEG Eigentümer und Mieter veröffentlicht.

Mit den Gesetzesänderungen an WEG und BGB sind
Steckersolargeräte (SSG)/Balkonkraftwerke privilegierte bauliche
Maßnahmen, auf die Eigentümer*innen oder Mieter*innen ein
Anrecht haben!

https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2089&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2089&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2089&qid=60097


Auf unserer Downloadseite findet ihr zudem noch einige andere hilfreiche
und nützliche Vorlagen und Infos!

Weitere News - wie z.B. unseren informativen Artikel zum Thema BKW-
Speicher - gibt es natürlich wie immer auch auf unserem Blog oder auf
unserer Website unter News!

 

 

Falls du übrigens beim Solar2030-Newsletter angemeldet
bist, aber nicht aus München kommst:

Hier gibt es eine Übersicht mit vielen Balkonkraftwerk- und Steckersolar-
Initiativen in ganz Deutschland. Vielleicht findest du dort eine passende
Initiative in deiner Nähe. Viele dieser Gruppen organisieren z. B.
Beratungen, Workshops, Sammelbestellungen oder gegenseitige
Unterstützung bei der Installation von Balkonkraftwerken.

Info-Stand Solar2030 beim Stadtteilfest Freiham 2026

Zum dritten Mal fand am Samstag, den
18. Juli 2026 das Stadtteilfest Freiham
statt. Wir von Solar2030 waren
natürlich wieder mit einem Info-Stand
dabei.
Weil dieses Stadtviertel noch sehr neu
ist, befinden sich viele der Bewohner
und Bewohnerinnen noch in einer
Phase, in der sie sich umschauen, was
sie in ihrer Wohnung noch an
Sinnvollem einrichten können.
So haben sich viele Festgäste (48) für
Balkonkraftwerke interessiert und wir
konnten umfangreich beraten...
Viele von ihnen wohnen in
Genossenschaftshäusern und müssen
ihre Wünsche nach Befestigungen von
Balkonkraftwerken daher mit der dafür
zuständigen Verwaltung abstimmen.

Auch wenn wir bei einem Regenguss mit Hagel zwischendurch sehr nass
geworden sind, hat uns das Ambiente mit den vielen Info-Ständen und all
den interessierten Besuchern und Besucherinnen gut gefallen.

https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2089&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2090&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2090&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2091&qid=60097
https://verein.solar2030.de/civicrm/?civiwp=CiviCRM&q=civicrm/mailing/url&u=2092&qid=60097
https://balkon.solar/news/2025/04/29/welche-stecker-solar-initiativen-gibt-es-in-deutschland/


 

 

Solar 2030 e.V. in eigener Sache:

Willst du uns vielleicht mit einer Spende unterstützen?
Dann kannst du das gerne hier tun:
DE43 4306 0967 1313 1616 00
Brauchst du eine Spendenquittung? Kein Problem!
Sende uns einfach eine kurze Mail an 
info@solar2030.de

Vielen Dank!
Gemeinsam bringen wir die Energiewende von unten
voran!

 

 

Abschluss-Event des Projekts „Climate City Dash 2.0“

Am Mittwoch, 22. Juli 2026 hatte die Hochschule München zum Abschluss-
Event des „Climate City Dash 2.0“, einem Pilotprojekt der Münchner
Klimamission, in den Munich Urban Colab eingeladen. Hier geht es darum,
konkrete Klimamaßnahmen für eine zukunftsfähige Stadt zu entwickeln, zu
erproben und in die Umsetzung zu bringen. Neben München nehmen auch
Dortmund und Heidelberg teil.

mailto:info@solar2030.de
https://rethink-muenchen.de/climate-city-dash-2-0/


Ende 2024 fiel der Startschuss für ein
Projekt, das die Landeshauptstadt
München dabei unterstützt, bis 2035
Klimaneutralität zu erreichen. Ziel ist
es, Maßnahmen zu identifizieren,
Wissen zu teilen, Perspektiven zu
bündeln und - im ko-kreativen Prozess
- wirksame Lösungen zu entwickeln
und umzusetzen.

Für die vier ausgewählten Münchner Projekte ging es ab 14 Uhr zum
Erfahrungsaustausch in den Seminarraum 1. Aus insgesamt 14
eingereichten Projekten hatte das CCD2.0 Team vier ausgewählt, die
organisatorisch unterstützt und begleitet wurden. Eines der vier Projekte war
„München Solar2030 – Die Energiewende sozial gerecht denken!“, bei
dem es darum geht nicht einzelne Haushalte, sondern ganze Gebäude
sozialer Träger mit Balkonkraftwerken auszustatten (s. auch NL 07/26 - wir
haben berichtet!). Menschen mit wenig Einkommen sollen so die Möglichkeit
bekommen, Teil der Klimawende zu werden, und dabei auch noch
Stromkosten zu sparen. Die Finanzierung des Pilotprojekts wird dabei von
der Munich Re Foundation und dem RKU getragen. Um die Umsetzung
kümmern sich die ehrenamtlichen Helfer von Solar2030 e.V..
Renate Bleich, Chair of the Foundation, stellte das Projekt detailliert vor.

Parallel zu dieser Veranstaltung hatte
das Referat für Klima- und
Umweltschutz, kurz RKU, zum
Klimamission Netzwerktreffen,
ebenfalls im Munich Urban Colab,
eingeladen. Hier kamen Vertreter der
Unterzeichner des Klimastadtvertrags,
Mitglieder des Klimarats und die
Klimabotschafter*innen, wie auch
Partner unseres Pilotprojekts Climate
City Dash 2.0 zum Kennenlernen und
Erfahrungsaustausch zusammen.

Zum Abschluss gab es im Auditorium noch einen Impulsvortrag & Q&A mit
Dr. Sonja Stuchtey – Gründerin der Landbanking Group und
Klimabotschafterin der Münchner Klimamission – mit dem Titel „Naturverlust
– ein wirtschaftliches Risiko“

https://www.munichre-foundation.org/de/climate-mitigation/muenchen-solar-2030.html


Montageworkshop Harthof

Wer von der U2 Haltestelle Harthof den Ausgang Richtung Versöhungskirche
nimmt, kann es nicht übersehen: das ASCEND Parklet.
Ein Holzbau, in der Mitte bepflanzt, und außen herum laden Sitzbänke zum
Verweilen und Ratschen ein. Und in etwa 2,5 m Höhe sind zwei Solarmodule
montiert, sie sollen als Anregung dienen und mehr Menschen motivieren,
sich ebenfalls Balkonsolar anzuschaffen.

Am Freitag, 24. Juli 2026 trafen sich 12 Interessierte hier zum
Balkonkraftwerk Montageworkshop. Silvia Gonzales, Projektleiterin
ASCEND, und Renate Schultes, Solar2030 e.V., hatten zum Workshop
eingeladen, Hans Hohenner, Solar2030 e.V., hat die Leitung übernommen.
Bepackt mit allem, was für eine Montage am Balkon oder auf einem
Flachdach benötigt wird, kam Hans zum Parklet.

Silvia und Renate hatten das Solarmodul schon mit dem Leiterwagen aus
dem ASCEND Büro zum Parklet gebracht, Renate hatte auch noch
zusätzliches Montagematerial mit dabei. Nach der Begrüßung übernahm
Hans Hohenner das Wort. Anhand der auf dem Parklet montierten Module
konnte er gleich zeigen, wie es nicht gemacht werden sollte - nämlich die
Module nur am Rahmen zu befestigen. Er erklärte, warum es so wichtig ist,
die Module mit Solarschienen oder anderen stabilen Halterungen zu fixieren,
mit Schrauben und wenn möglich zusätzlich mit Klemmen. So hält nicht nur

https://ascend-muenchen.de/
https://ascend-muenchen.de/


das Modul selbst mehr als 30 Jahre, sondern auch die Halterung. Es wird
ausschliesslich Alu- und Edelstahlmaterial benutzt, auch das war ihm
wichtig. Einige Fragen wurden gestellt und mitunter fleissig diskutiert.
Natürlich wurde auch der Wechselrichter noch angeschlossen und gezeigt,
wie man die speziellen Stecker und Buchsen wieder öffnen kann. Nach mehr
als 1,5 h waren sich alle einig, dass sie viel neues gelernt haben, und dass
es häufiger solche informativen Veranstaltungen geben sollte.

Tag der Nachhaltigkeit in Milbertshofen am 25.7.2026

Bei vollem Sonnenschein richteten wir unseren Infostand beim
Kulturzentrum Milbertshofen am Curt-Mezger-Platz ein. Insgesamt konnten
wir 26 Interessenten über Balkonkraftwerke informieren. Außerdem war es
uns möglich, eine Zusammenarbeit mit dem Nachbarschaftstreff
Milbertshofen zu einem gemeinsamen Solar-Spaziergang zu vereinbaren.

Leider waren nur sehr wenige Infostände anwesend, so dass der Platz etwas
verwaist erschien. Weil es an diesem Ort so gar keine Grünflächen und
außer unseren Sonnenschirmen sonst keinen Schattenplatz gab, konnte die
Sonne mit aller Kraft auf den Platz niederbrennen. Damit sank die
Besucherzahl ab Mittag radikal ab.  

 

 

Solarspaziergang aufs Dach

Der Solarspaziergang am 26. Juli in Riem führte erst in den fünften Stock
eines Hauses, um das Balkonkraftwerk auf dem Flachdach gegenüber
anzusehen. Danach gings von der Terrasse der Wohnung aus eine Leiter
rauf, um die Anlage aus der Nähe zu begutachten. 4 Standardmodule
beliefern den Haushalt über einen Speicher mit Strom - seit der Installation



im April wurden 843 kWh erzeugt.
"Wir sind total begeistert", fasst Michael Lapper seine Solar-Erfahrung
zusammen - wir waren es auch und sagen herzlichen Dank für die
besondere Führung!

Kennt ihr eigentlich unsre AG HV?

Falls nicht, wird es höchste Zeit...!

Die Solar2030 AG Hausverwaltungen hat sich gegründet aus Anlass vieler
Anfragen zu unverhältnismäßigen Auflagen von Hausverwaltungen bei der
Genehmigung von Balkonkraftwerken / Steckersolargeräten (SSG).

Ihr Ziel ist es, Mietern und WEG-Miteigentümern Unterstützung bei der
Genehmigung von SSGs anzubieten.

Die Hausverwaltungen und Wohnungsgesellschaften wollen sich oft gegen
alles Denkbare juristisch absichern und teilweise die SSG durch Auflagen
und Kosten verhindern.

Unser Team der AG HV kann eure Fragen beantworten, die Auflagen auf
sinnvolle begrenzen und Klarheit in das juristische Wirrwarr bringen!

Die AG HV hat zu vielen Auflagen Urteile, Gesetze und Normen geprüft und
daraus Antworten für Einsprüche gegen unverhältnismäßige Auflagen
formuliert. Beispiele sind: Auflagen zu „Prüfung der Elektrik und Statik des
Balkons durch Fachunternehmen auf eigene Kosten“, „Anschluss durch
Fachunternehmen“, „Optische Beeinträchtigungen“, „Kaution“.  



Im Einzelfall besprechen wir Beschlussvorlagen mit Auflagen mit Euch.

Auf unserer Downloadseite haben wir einen Musterantrag zur
Genehmigung von Balkonkraftwerken für Eigentümer*innen (WEG) und
Mieter*innen mit Erläuterungen, den wir im Februar aktualisiert haben, siehe
hier!

Wer Beispiele von Beschlüssen mit Auflagen hat oder Unterstützung
braucht, sendet bitte eine E-Mail an ssg-genehmigung@solar2030.de

 

 

KlimaDult in Pasing

Am Sonntag, 26. Juli 2026 hieß es wieder auf zur KlimaDult - dieses Jahr
ging es Richtung Pasing. Hildegard Weinberger-Batis war schon gegen 11
Uhr vor Ort um den Solar2030 Standplatz zu reservieren. 40 verschiedene
Gruppen waren dieses Jahr auf der Dult vertreten.

Mona Fuchs, 2. Bürgermeisterin, begrüßte die
Teilnehmer und Teilnehmerinnen und freute sich
natürlich über die vielen Ausstellenden, städtische
Vertreter, Ehrenamtliche, und natürlich nicht zuletzt
die Besucher und Besucherinnen. Anfangs war der
Himmel noch bedeckt, und es fielen ein paar
Regentropfen, aber dann wurde es zunehmend
sonniger und wärmer. Peter Hofmann und Renate
Schultes ergänzten das Solar2030-Team, und wie in
den letzten Jahren gab es auch dieses Jahr wieder
Popcorn am Solar2030 Stand. Nicht nur Kinder
standen Schlange, um sich das mit Sonnenenergie
erzeugte, noch warme Popcorn, abzuholen.

https://solar2030.de/downloads/
https://solar2030.de/neuer-musterantrag-balkonkraftwerke-genehmigung/
mailto:ssg-genehmigung@solar2030.de


Während Renate mit der Popcorn- Produktion und
Ausgabe beschäftigt war, hatten Hildegard und
Peter alle Hände voll zu tun mit Beratungen zum
Thema Balkonkraftwerk. Am Nachmittag kam
Vittorio Guerrero noch dazu, um das Team zu
verstärken und am Ende des Tages waren es 80
Beratungen, zudem noch etliche Gespräche mit
anderen Ausstellenden. Vertreter von Münchner
Wohnen kamen vorbei, Edwin Busl vom Klimatreff
Messestadt Riem sowie Andrea vom benachbarten
Österreicherviertel. Sie holte sich gleich noch die
Kontaktdaten, da sie eine Veranstaltung zum Thema
„Balkonsolar für Nachbarn“ im Viertel plant. Es war
viel los auf der KlimaDult in Pasing, das Wetter war
schön, die Gäste bestens gelaunt und so war es
wieder eine rundum gelungene Veranstaltung. 

Gerne sind wir nächstes Jahr wieder dabei - mal
schauen in welchem Stadtteil wir uns dann
wiedersehen.

Wie oben erwähnt – hier wieder unsere AG’s, Fachgruppen und
Projekte, die sich immer über eure Unterstützung freuen: 

AG’s

AG Medien:  In der Gruppe Medien versuchen wir, die Präsenz
unseres Vereins in allen Medien zu verbessern. Durch mehr
Öffentlichkeitsarbeit könnten wir mehr Menschen für unsere Ziele
begeistern. Interessierte melden sich bitte bei Monika Leyh
monika.leyh@solar2030.de.

AG Lokale Aktionen: Wir wollen mit solar2030 in den
Nachbarschaften sichtbarer werden, auf neue Mitglieder zu
gehen und diese begeistern bei der dezentralen Energiewende
mitzumachen. Neben der Intensivierung der lokalen Aktivitäten
die wir bereits machen (Stammtische, Infoveranstaltungen,
Solarspaziergänge) wollen wir neue Aktionsformen erarbeiten
und diese testweise in einzelnen Nachbarschaften ausprobieren.
Wir brauchen deine Ideen und deine Unterstützung direkt dort wo
du wohnst. Interessierte melden sich bitte bei Max
Haslbeck max.haslbeck@solar2030.de.

AG Hausverwaltungen: Die AG bietet Unterstützung bei der
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Genehmigung von Balkonkraftwerken/Steckersolargeräten
(SSG). Die SSG sind zwar inzwischen „privilegierte bauliche
Maßnahmen“ nach § 20 WEG und § 554 BGB, dennoch ist aber
ein Beschluss der WEG bzw. eine Erlaubnis des Vermieters vor
Installation eines SSG notwendig. Dabei werden oft
unverhältnismäßige Auflagen gefordert. Wer Beispiele von
Beschlüssen mit Auflagen hat oder Unterstützung braucht, sendet
bitte eine E-Mail an ssg-genehmigung@solar2030.de 

 

Fachgruppen

         Steckersolar: Technik, Normen, Montagen und rechtliche Fragen
         rund um Balkonkraftwerke
         Ansprechpartner: Marc Rieger, marc.rieger@solar2030.de 

Solaranlagen: hilft WEGs und Eigentümern bei PV auf
Mehrfamilienhäusern mit Mieterstrom, GGV, Einzählermodell.
Ansprechpartner: Peter Schaumann, pvanlage@solar2030.de

Support-Team: IT-Support:
Ansprechpartner: Thomas Kegel Thomas.kegel@solar2030.de

Kommunikations- und Öffentlichkeitsarbeit:
Ansprechpartnerin: Veronika Pörtge

Projekte:

SSG in der Schule: Anfragen von verschiedenen Seiten zu
Schulstunden zum Thema SSG, Weiterentwicklung des Konzepts
für thematische Schulstunde, Unterstützung bei Eigeninitiative
zur Durchführung einer Schulstunde im eigenen Umfeld.
Ansprechpartnerin: Hildegard Weinberger.  

Nachbarschaftshilfe: wenn ihr aus der Region München kommt
und persönliche Beratung zu Balkonkraftwerken wünscht, Fragen
zu eurer individuellen Montagesituation habt oder Unterstützung
beim Aufbau benötigt füllt einfach dieses Formular aus, ihr
werdet zeitnah kontaktiert.

Balkonsolar für alle: wir verhelfen der Tafel München und
Kunden der Tafel München mit Balkonkraftwerken zu
kostenlosem Sonnenstrom. Dazu kaufen wir die benötigten
Solarmodule, Wechselrichter und Montagematerialien und helfen
bei der Montage und Installation. Wir freuen uns immer über
Spenden zu diesem Projekt direkt auf unser Solar2030-Konto:
DE43 4306 0967 1313 1616 00 - gerne mit Hinweis auf den
Verwendungszweck! Ansprechpartnerin: Renate Schultes 

Solarspaziergänge: Ein Solarspaziergang ist eine Stadtviertel-
Tour, bei der Interessierte Dächer und Flächen für Solaranlagen
in der Nachbarschaft erkunden. Betreiber*innen (von der Mieterin
mit Balkonkraftwerk bis zum Betreiber einer Solaranlage auf
einem Mietshaus) teilen ihre Erfahrungen zu Technik, Kosten,
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Förderung etc. Ziel ist, den Einstieg in die eigene Solarnutzung
zu erleichtern, indem vor Ort und zum Anfassen alle Fragen,
Bedenken und Überlegungen besprochen werden können, so
dass am Ende eine gute Grundlage für weitere Entscheidungen
geschaffen ist.
Ansprechpartnerin Susanne Jordan, 08857 / 659 0417
Übrigens: Solarspaziergänge erfreuen sich großer Beliebtheit und
haben sich als Aktionsform bewährt, um viele Menschen für die
Energiewende zu interessieren und zu gewinnen.

 

Anmerkung:
bei trübem Wetter kann man die Sonne durchaus auch mal
auf einem Kuchen scheinen lassen! :-)

 

 

Liebe Solar-Interessierte, solltet ihr News, Fotos und/oder kurze Berichte
für unsere sozialen Medien und/oder den Newsletter haben, sendet sie bitte
– wie immer - gerne an unser Presse-Postfach: presse@solar2030.de.

Bei sonstigen Anliegen meldet euch bitte über info@solar2030.de!   

Mitglieder können gerne jederzeit am KOK teilnehmen!
Den Meeting-Link bekommt ihr auf Anfrage ebenfalls über
info@solar2030.de!

Mit diesem Newsletter gehen wir in unsere Sommerpause und melden uns
dann Ende September wieder...
Genießt euren Sommer und fangt von der lieben Sonne ein, soviel ihr nur
könnt...!

Carmen für Solar2030

#Solar2030 e.V.
#GernePerDu

 

Fon:  +49 176 61149398
Mail: carmen.dumschat@solar2030.de
Web: solar2030.de

Lothringer Straße 14
München, BY 81667
Deutschland
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